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Vorgehensweise bei der Wahl: 

6) Stimmzettel ausfüllen und in das Wahlkuvert legen

7) Wahlkuvert verschließen (Zur Wahrung des Wahlgeheimnisses
darf es keinerlei Aufschrift tragen und NUR den Stimmzettel
enthalten!)

8) Verschlossenes Wahlkuvert und diese Wahlkarte in das vom
Wahlvorstand ausgehändigte, adressierte und frankierte
Retourkuvert legen

9) Retourkuvert verschließen

10) Verschlossenes Retourkuvert zeitgerecht per Post ver-

senden, dass es bis ……………………… um ………… Uhr 

(Ende der Wahlzeit) beim Wahlvorstand einlangt 

Wahlberechtigte, denen eine Wahlkarte 

ausgehändigt wurde, sind zur persönlichen 

Stimmabgabe nur zugelassen, wenn sie diese 

dem Wahlvorstand (Wahlkommission) 

übergeben.  

WahlkartenwählerIn: 

Name: ..............................................................................................  WählerInnennummer: ............................ 

Anschrift: .............................................................................................................................................................. 

stattfinden

…………………………………………. 
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